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Forderung nach Aufnahme eines freiwilligen Anrechnungssystems für nachhaltige 
erneuerbare Kraftstoffe in den CO2-Vorschriften für Fahrzeuge 

Sehr geehrte Damen und Herren! 

Die 223 unterzeichnenden Verbände, Unternehmen und Wissenschaftler dieses Briefes 
unterstützen das Ziel der EU voll und ganz, bis 2050 klimaneutral zu sein  und erkennen dabei die 
wichtige Rolle des Verkehrssektors an. Jedoch greift der derzeitige Ansatz, der sich nur auf die
Abgasemissionen von Neufahrzeugen konzentriert, leider zu kurz, um den Übergang zu einer klima-
neutralen Mobilität zu gewährleisten. Im Hinblick auf die laufenden Vorbereitungen für das 
"Fit for 55-Paket" möchten wir daher die Notwendigkeit von nachhaltigen erneuerbaren Kraftstoffen 
sowohl in der überarbeiteten CO2-Richtlinie für Pkw und Transporter Verordnung als auch in der 
kommenden Revision für Schwerlastfahrzeuge hervorheben. Die allgemeinen Klimaziele der EU können 
schneller und mit größerer Sicherheit erreicht werden, wenn nachhaltige erneuerbare Kraftstoffe als 
zusätzlicher Pfad zur Reduzierung der CO2-Emissionen der EU-Fahrzeugflotte genutzt werden. 

Die Ergebnisse der diesbezüglichen EU-Konsultation von Interessengruppen zeigen, dass eine 
große Zahl der Befragten einen Mechanismus befürwortet, der den Beitrag nachhaltiger erneuerbarer 
Kraftstoffe in der zukünftigen CO2-Flottenregulierung berücksichtigt . Mit mehr als 1.000 Antworten auf die 
Frage: "Sollte ein Anreizmechanismus in die CO2-Emissionsstandards für Pkw und Transporter eingeführt 
werden, die die Bewertung der Beiträge von erneuerbaren und kohlenstoffarmen Kraftstoffen für jeden 
Hersteller berücksichtigt", antworteten etwa 70 %, dass diese Option von "hoher Bedeutung" ist. 1

Basierend auf zwei Studien2 schlägt Frontier Economics ein freiwilliges Gutschriftensystem vor, 
das es Automobilherstellern (OEMs) ermöglichen wird, bei der Erfüllung ihrer Ziele teilweise von 
der Verwendung nachhaltiger erneuerbarer Kraftstoffe zu profitieren (für die Integrität des Systems schlägt 
Frontier Economics vor, die Mengen an nachhaltigen erneuerbaren Kraftstoffen zu 
begrenzen, die sich OEMs auf ihre Flottenziele anrechnen lassen können). 

1 https://ec.europa.eu/info/law/better-regulation/have-your-say/initiatives/12655-Revision-of-the-CO2-emission-standards-for- cars-and-vans-/public-consultation_de 
2 Frontier Economics "Crediting system for renewable fuels in EU emission standards for road transport - Report for the German Federal Ministry for Economic Affairs and 

Energy (BMWi)" (https://www.frontier-economics.com/media/3937/ crediting-systems-for-renewable-fuels-in-eu-emission-standards-for-road-transport-de.pdf), und Frontier 
Economics "Crediting system for renewable fuels: functionality & benefits - Report prepared for Neste" (https://www.frontier-economics. com/media/4347/crediting-system-
for-renewable-fuels.pdf) 
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Nur nachhaltige erneuerbare Kraftstoffe, die über die von der Erneuerbare-Energien-Richtlinie vor-
geschriebenen Mengen hinausgehen und deren Nachhaltigkeitskriterien erfüllen, würden sich für ein 
solches Anrechnungssystem qualifizieren. Dabei muss dieses System die Doppelzählung der 
Bemühungen von Fahrzeugherstellern und Kraftstofflieferanten für CO2-Emissionsreduzierungen  ver-
meiden, so dass jeder klar definierte Verantwortlichkeiten hat. 

Ein freiwilliges Gutschriftensystem würde auch rechtzeitig Investitionssignale für Kraftstofflieferanten 
senden, um mit der Serienproduktion von nachhaltigen erneuerbaren Kraftstoffen zu beginnen, die 
für die Dekarbonisierung von Bestandsfahrzeugen sowie anderen Verkehrsträgern wie Schifffahrt und 
Luftfahrt dringend benötigt werden. Infolgedessen würden die CO2-Emissionen des Verkehrs entlang 
der Wertschöpfungskette (Well-to-Wheel) gesenkt werden. 

Wir, die Unterzeichner, möchten betonen, dass nachhaltige erneuerbare Kraftstoffe die Bemühungen 
der EU zur Elektrifizierung während des Übergangs zur emissionsfreien Mobilität ergänzen und nicht 
abschwächen sollen, solange günstige Bedingungen für batterieelektrische und Wasserstoffmobilität 
nicht in allen EU-Mitgliedstaaten vollständig gegeben sind (z. B. in Bezug auf Verbraucherakzeptanz, 
Lade- und Betankungsinfrastruktur oder die Treibhausgas-(THG-) Intensität des Strommixes). 
Nachhaltige erneuerbare Kraftstoffe sind eine dauerhafte Brückentechnologie, die den Übergang von 
konventionellen Fahrzeugen zu einer emissionsfreien (Auspuff-)Mobilität und einem emissionsfreien 
Güterverkehr ermöglichen wird. Ein freiwilliges Gutschriftensystem würde ein Sicherheitsnetz für die 
massiven Transformationen darstellen, die Unternehmen im Transportwesen bereits in Richtung einer 
Netto-Null-Emissionsmobilität durchlaufen. 

Falls es Fragen zur genauen Ausgestaltung3 eines freiwilligen Anrechnungssystems gibt, würden wir 
gerne mit Ihnen die Details eines solchen Systems vertiefend besprechen und stehen Ihnen für 
Rückmeldungen und Fragen zur Verfügung. 

Mit freundlichen Grüßen

Die Unterzeichner 

Dieses Schreiben wurde auch an die jeweiligen Kabinettchefs und die zuständigen Kabinettsmitglieder 
sowie an die jeweiligen Direktoren, Referatsleiter und politischen Beamten in den Generaldirektionen 
für Klimapolitik (GD CLIMA), Mobilität und Verkehr (GD MOVE), Energie 
(GD ENERGIE) und Binnenmarkt, Industrie, Unternehmertum und KMU (GD GROW) gesandt. Der Brief 
wird auch an die Vorsitzenden und stellvertretenden Vorsitzenden der Ausschüsse des Europäischen 
Parlaments (TRAN, ITRE, ENVI, ECON, AGRI) weitergeleitet. 

3 Die Änderungsvorschläge des Frontier Economics-Berichts ab Seite 56: https://www.frontier-economics.com/media/3937/ crediting-systems-for-renewable-fuels-in-eu-emission-
standards-for-road-transport-de.pdf
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